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(54) Zuführvorrichtung für Flaschenverschlüsse

(57) Eine Zuführungsvorrichtung (1) für Flaschen-
verschlüsse (2), wie aus Halsbereich (4) und Kopfbereich
(3) bestehende Glasstopfen, wobei jeweils eine Mehr-
zahl von Flaschenverschlüssen (2) die nebeneinander
in einer Transportlage (7a; 7b; 7c) gelagert sind, in eine
Übergabeposition bewegbar und in dieser aus der Trans-
portlage (7a; 7b; 7c) entnehmbar und einer Weiterverar-
beitung zuführbar ist, soll so weitergebildet werden, das
ein hoher Automatisierungsgrad, eine einfache kosten-
günstige Mechanik, eine große Bevorratung und einen
möglichst weitgehender Schutz gegen Verschmutzung

gewährleistet ist. Dazu wird vorgeschlagen, dass die Fla-
schenverschlüsse (2) in ihrer Transportlage (7a; 7b; 7c)
auf ihrem Kopfbereich (3) in mindestens einer nach oben
offenen Transportrinne (14) einer Verpackung gelagert
sind, und dass die Zuführungsvorrichtung (1) zumindest
eine Schubentnahmeeinrichtung (12; 12’) umfasst, mit
deren Hilfe Flaschenverschlüsse (2) in ihrer Übergabe-
position reihenweise aus der jeweiligen Transportrinne
(14) in eine oder mehrere nebeneinander liegende Wei-
terführungsrinnen (8) der Zuführungseinrichtung (1) ein-
schiebbar sind (Fig. 3).
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